
 

3 

Hallo, liebe TuS-Fans, 
zum heutigen Heimspiel heiße ich Euch alle recht herzlich willkommen. 
Ein besonderer Gruß gilt den Spielern, dem Trainerstab, den 
Verantwortlichen und den Anhängern des heutigen Gastes aus 
Maischeid sowie dem Unparteiischen. 
AUFWACHEN  ist angesagt im heutigen Heimspiel gegen den 
SV Maischaid. Die Gäste liegen drei Punkte und einen Tabellenplatz 
vor dem TuS, verloren zwar ihr letztes Spiel gegen den Meister aus 
Windhagen, waren aber ansonsten in den letzten Wochen sehr 
erfolgreich als Punktesammler. 
Ganz anders sieht es derzeit beim TuS aus, der noch immer auf den 
ersten Sieg im Jahr 2014 wartet. Zu allem Ärger gingen auch noch die 
letzten vier Spiele verloren. Nun ist man auf dem letzten Platz „über 
dem Strich“ angekommen. Der Vorsprung zum besten Abstiegsplatz, 
evtl. Relegationsplatz, beträgt bei noch vier ausstehenden Spielen nur 
noch sieben Punkte. Die Asbacher Mannschaft steht damit heute 
schon ein wenig unter Zugzwang. 
Hier das Restprogramm der vier letzten Mannschaften: 
Asbach (26 P.): 
 Maischeid (H), Windhagen (A), Katharinen (A), Girod (H) 
Horbach (19 P.): 
 Neustadt (A), Rengsdorf (H), Steinefrenz (A), Rhein´bach (H) 
Nieder´bach (18.): 
 Rhein´bach (A), Katharinen (H), Linz II (H), Elbert (A) 
Katharinen (18 P.): 
 Windhagen (H), Nieder´bach (A), Asbach (H), Linz II (A) 
Das Asbacher Restprogramm ist somit nicht das leichteste. Doch mit 
einem Sieg bestände die Abstiegsgefahr nur noch theoretisch, denn es 
ist nicht davon auszugehen, dass die anderen drei Mannschaften alle 
ihre Spiele gewinnen. Je schneller also die Mannschaft einen Dreier 
einfährt, umso beruhigender kann man in die nächsten Spiele gehen. 
Und es wäre auch nervenschonend für die Asbacher Zuschauer! 
Deshalb gilt es nun für unser Team, die Situation anzunehmen und in 
den verbleibenden Spielen noch einmal alles in die Waagschale zu 
werfen. 
Ich bin frohen Mutes, dass die Jungs den Abwärtstrend stoppen, und 
freue mich darauf, mit Euch das Heimspiel anzuschauen und die Jungs 
zu unterstützen. 

Bis Sonntag,  Euer  Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 
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Bekanntlich geht jede Serie einmal zu Ende, die des FCB und leider 
auch die der Gäste: Bisher kein Auswärtspunkt und bisher kein Tor 
nach der Winterpause! Hatten die TuS-Akteure daher das Spiel bereits 
vorher gewonnen? Asbach rutschte durch diese nicht einkalkulierte 
Niederlage auf den 11.Tabellenplatz ab und liegt nur noch acht Punkte 
bei noch fünf Spielen vor einem Abstiegsplatz. 
Auf jeden Fall stand Asbach von Beginn an nicht eng genug beim 
Gegner. Und so folgte die Strafe auf der Stelle: Zwei TuS-Spieler 
konnten vor dem eigenen Strafraum den Ball nicht klären, sodass ein 
Gäste-Stürmer keine Probleme hatte, freistehend vor dem TuS-Keeper 
einzuschieben (2.). Zum Glück folgte fast postwendend der Ausgleich 
durch Fabian Munsteiner nach Vorarbeit von Marco Huhn (5.). Asbach 
übernahm nun zwar die Initiative, doch es folgten zwei 
spielentscheidende Szenen. Zunächst wurde das Foul an Kilian 
Limbach, der freistehend kurz vor der Strafraumgrenze zum 
Torausschuss ausholte, nur mit einer gelben Karte und einem Freistoß 
geahndet (35.). Kurz darauf wurde die gesamte TuS-Abwehr nach 
einem unnötigen Ballverlust im Mittelfeld ausgehebelt und TuS-Torwart 
Komor foulte in einer 1:1-Situation den Horbacher Stürmer: Rote Karte, 
Elfmeter und 1:2 (38.). Für ihn ging „Höni“ ins TuS-Tor, der den Elfer 
fast noch gehalten hätte, und Marco Huhn musste dafür den Platz 
verlassen. Danach rettete sich der TuS ohne weiteren Gegentreffer in 
die Pause. 
Nach Wiederanpfiff machten sich einige in der Pause vorgenommenen 
Umstellungen positiv bemerkbar. Doch aus dem Spiel heraus, trotz 
guter Chancen durch Fabian Munsteiner und Marc Varel, wollte der 
Ausgleich nicht fallen. So musste eine Standardsituation herhalten: 
Freistoß durch Kilian Limbach zum 2:2 (76.). Danach spielten beide 
Mannschaften auf Sieg. Leider fiel die erneute Gästeführung zu schnell 
nach dem Ausgleich (78.). Asbach ging nun ein volles Risiko ein und 
musste in der Nachspielzeit noch den vierten Treffer hinnehmen 
„Der Horbacher Sieg ist nicht unverdient, sie haben sich hier 
keinesfalls wie ein Absteiger präsentiert“, fand TuS-Coach „Ladi“ 
Dasbach . Und für die Leistung im zweiten Abschnitt fand er sogar 
noch lobende Worte: „In Unterzahl zeigte die Mannschaft Charakter.“ 
Aufstellung:  Waldemar Komor – Felix Zumhoff, Freddy Buballa (88. 
Michael Dasbach), Andy Geuß, Tim Brauer – Kilian Limbach, Patrick 
Kozauer, Marc Varel – Marco Huhn (35. Andreas Hönighausen), Ugur 
Özmen, Fabian Munsteiner (70. Henry Ferfers) 

Tristan Limbach / Karl Meidl 

TuS Asbach – Spvgg Horbach   2:4 (1:2) 
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Knapp verloren, ist auch verloren – und somit wartet der TuS im neuen 
Jahr immer noch auf den ersten Sieg. Und da es vor dem Spiel „5 vor 
12“ war, ist es jetzt bei noch vier ausstehenden Spielen bereits „4 vor 
12“! 
Asbach hatte sich vor diesem Spiel einiges vorgenommen, sodass es 
ein Spiel auf Augenhöhe wurde. Es war zwar fußballerisch kein 
Leckerbissen, aber dafür wurde leidenschaftlich gekämpft. Die erste 
Chance im Spiel hatte sogar der TuS, doch Ugur Özmen lupfte den 
Ball zwar über den SG-Torwart, leider aber auch über die Querlatte 
(23.). Im Gegenzug fiel dann aber nach einem weiten Einwurf die 
Führung der Platzherren (24.). Asbach schüttelte sich kurz und ergriff 
die Initiative. Der Ausgleich zum 1:1 (41.) war dann der verdiente Lohn, 
auch wenn der Zufall ein wenig nachhalf. Der Ball, von Felix Zumhoff 
eigentlich als Flanke geschlagen, landete „traumhaft schön“ (O-Ton 
Tristan Limbach) im gegnerischen Kasten. Und es hätte noch besser 
kommen können, doch ein Kopfball von Andy Geuß verfehlte knapp 
sein Ziel (44.). 
Nach Wiederanpfiff war Asbach zunächst weiterhin spielbestimmend. 
Feldkirchen handelte jetzt von draußen: Spielerwechsel und 
Umstellung. Mit dieser Maßnahme nahmen nun die Gastgeber das 
Heft in die Hand und waren mit einem Weitschuss zum 2:1 (67.) 
erfolgreich. Im weiteren Verlauf: Asbach drängte, Feldkirchen konterte, 
aber keiner Mannschaft gelang noch eine gefährliche Torchance. So 
fuhr Asbach erneut mit leeren Händen nach Hause. 
SGF-Trainer Dirk Schröder nach dem Spiel: „Das war ein dreckiger 
Sieg. Es ist mir unbegreiflich, warum Asbach in der Tabelle so weit 
unten steht.“ 
Dazu Asbach Co-Trainer Tristan Limbach : „Natürlich war es ein Spiel 
auf Augenhöhe mit dem besseren Ende für die Gastgeber, frei nach 
dem Motto "wenn du unten drin bist, fehlt einfach auch das nötige 
Glück"... Aber eine gute Leistung hilft uns nicht weiter, wir brauchen 
unbedingt etwas Zählbares. Und ein Lob nach dieser Niederlage bringt 
uns keinen Punkt ein. Unsere Situation hat sich zwar durch dieses 
Nachholspiel nicht gravierend verschlechtert, dennoch sind wir 
weiterhin stark gefährdet.“ 
Aufstellung:  Thomas Radermacher, Aaron Edelmann (20. Tim 
Brauer), Andy Geuß, Andi Nunheiser (83. Lukas Dahl), Patrick 
Kozauer, Ugur Özmen, Felix Zumhoff, Freddy Buballa, Marc Varel, 
Marco Huhn, Kilian Limbach 

Tristan Limbach / Karl Meidl 

SG Feldkirchen/Hüllenberg – TuS Asbach  2:1 (1:1) 



 

8 



 

9 

Liebe TuS-Fans, 
 
inzwischen pfeifen es doch schon „die Spatzen vom Dach“: Ich werde 
nach der Saison als Trainer beim TuS aufhören. Die Entscheidung 
habe ich nach langem Überlegen getroffen. Die Zusammenarbeit mit 
den Verantwortlichen des Vereins hat reibungslos funktioniert und hat 
mir sehr viel Spaß bereitet. Ich bin auch dem TuS Asbach sehr 
dankbar, dass er mir diese Chance als Trainer gegeben hat. Ich 
wünsche der  Mannschaft und dem Verein alles Gute und werde das 
sportliche Geschehen beim TuS weiterhin in der Presse und auf Eurer 
Homepage verfolgen. Außerdem, man sieht sich bestimmt irgendwo 
auf einem Sportplatz wieder. 
 
Euer Michael „Ladi“ Dasbach 

 
 
Die Planungen für die neue Saison 
laufen auf vollen Touren. Als ersten 
Schritt wurde ein neuer Trainer 
verpflichtet, da das derzeitige 
Trainerteam Michael und Tristan aus 
beruflichen Gründen nicht mehr 
weitermachen können. 
Der neue Trainer wird Jürgen 
Wittelsberger sein. 
Als aktiver Spieler hat er, nachdem er 
die Profikarriere wegen eines 
Sportunfalles aufgeben musste, in 
den oberen Amateurligen gespielt. 
Seine Trainerkarriere begann er als 
Co-Trainer beim FV-Engers. Weitere 
Stationen waren: Höhr-Grenzhausen, Oberbieber, Niederburg/
Damscheid und zuletzt Tus Dahlheim. Wegen Wechsel der Firma und 
damit einhergehend 3-Schicht-Dienst, musste er den Trainerjob für 
mehrere Jahre an den Nagel hängen. Eine Vereinbarung mit dem 
Arbeitgeber ermöglicht ihm nun, nur noch Frühschicht zu machen und 
damit wieder ein Traineramt auszuüben 
Hoffen wir für uns und ihn, dass der Wiedereinstieg gut klappt und wir 
eine gute Saison 2014/15 erleben werden. 

Trainerwechsel beim TuS 
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In der vergangenen Saison hat der SVM lediglich über die erfolgreiche 
Relegation den Klassenerhalt geschafft. Eine solche Zittersaison 
wollten die Verantwortlichen nicht mehr haben. Daher erhielt die 
Mannschaft für die aktuelle Saison ein neues Gesicht. Ex-Profi Dirk 
Hulliger, der aus privaten Gründen nach Großmaischeid zog und 
bereits gegen Ende der letzten Spielzeit als Co-Trainer fungierte, 
wurde als Coach engagiert. Dazu kamen etliche neue Spieler, von 
denen David Böhm und Andreas Kehr fast die Hälfte aller SVM-Tore 
erzielten.  
Es dauerte aber bis zum 13. Spieltag, bis der SVM den Weg aus dem 
„Keller“ fand. Doch dann ging es permanent nach oben. Fast könnte 
man sagen, Wendepunkt war der 4:3 Sieg über den TuS, danach hat 
der SVM in 13 Spielen lediglich drei Niederlagen hinnehmen müssen. 
Zurzeit liegt der SVM mit einem fast ausgeglichenen Sieg-Niederlagen-
Verhältnis auf Platz 10, einen Rang vor dem TuS. Mit einem Sieg in 
Asbach könnten die Gäste ihr Ziel, einen einstelligen Tabellenplatz zu 
belegen, sehr nahe kommen, da drei Mannschaften nur einen bzw. 
zwei Punkte mehr auf dem jeweiligen Konto haben. 
 
Ergebnisse:  
1:3 und 0:3 Steinefrenz, 0:5 und 3:1 Rheinbreitbach, 3:1 und 1:1 
Niederbreitbach, 2:3 und 2:0 Elbert, 1:2 und 2:4 Linz II, 2:4 und 8:0 
Horbach, 0:0 und 1:1 Feldkirchen, 0:0 und 4:1 Katharinen, 0:5 und 0:2 
Windhagen, 4:3 Asbach, 3:3 Girod, 4:3 Neustadt, 4:2 Rengsdorf 
Kader (nach der Winterpause): 
Tor: Jan Steinhoff, Dirk Hulliger (Dominik Puderbach) 
Abwehr: Andre Danner, Mario Fergen, Lars Flammersfeld, Moritz 

Hörter, Fabian Müller, Felix Müller, Markus Wagner 
Mittelfeld: Mecit Acar, David Böhm, Rudi Braun, Andreas Kehr, 

Sascha Lücker, Lukas Schlösser, Simon Schuster 
Angriff: Nazir Acar, Jan Luca Drumm, Alexander Morasch, 

Dugagjin Thaqi 
Trainer: Dirk Hulliger 
Torschützen: 
David Böhm 14, Rudi Braun 10, Andreas Kehr 6, Andre Danner 4, 

Mecit Acar 3 und acht Spieler mit je einem Treffer (45 
Tore) 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SV Maischeid (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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Geburtsdatum 22.1.1986 Größe in cm 188 
Gewicht 
in Kg 81 

Position Mittelfeld Im TuS seit Wieder seit 
2014 

Bisherige Stationen TuS Asbach, SV Buchholz 05 

Anmerkungen … bin wieder hier, in meinem Revier! 

LieblingsVerein Borussia Dortmund 

Vorbild/LieblingsSpieler „Peter Winkler“ 

Geburtsdatum 22.4.1985 Größe in cm 175 Gewicht in Kg 66 

Position Sturm Im TuS seit Wieder 
seit 2013 

Bisherige Stationen FV Bad Honnef, FC Waldbreitbach 

Anmerkungen  

LieblingsVerein Bayern München 

Vorbild/LieblingsSpieler Mehmet Scholl 
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OBERLIGA   (27.04.): 
01) PIRMASENS    29   56:23 58 
02) SALMROHR    29   48:30   51 
03) LUDWIGSHAFEN   29   56:39 46 
04) HAUENSTEIN    29   43:36 45 
05) IDAR-OBERSTEIN   29   46:32 42 
06) WIESBACH    29   56:56 42 
07) BURGBROHL    29   53:58 42 
08) GONSENHEIM    29   42:53 39 
09) PFEDDERSHEIM   29   36:35 39 
10) ELVERSBERG  II   29   48:50 37 
11) NEUNKIRCHEN    29   33:37 37 
12) BETZDORF    29   39:43 36 
13) VÖLKLINGEN    29   30:48 35 
14) WALDALGESHEIM   29   46:45 33 
15) MECHTERSHEIM   29   44:47 32 
16) MEHRING     29   40:59  32 
17) ROSSBACH    29   35:42 31 
18) SAARBRÜCKEN  II   29   32:50  29 
 
VERBANDSLIGA  (27.04.): 
01) WIRGES     29   68:31 60 
02) KARBACH     29   55:38 54 
03) MORBACH     29   55:39 54 
04) RW  KOBLENZ    29   61:41 51 
05) TUS  KOBLENZ  II   29     50:35 49 
06) MÜLHEIM     29   65:52 48    
07) TRIER-TARFORST   29   56:47 47 
08) BADEM     29   48:37 43 
09) ENGERS     29   43:47 40 
10) EISBACHTAL    29   45:46 39 
11) TRIER  II     29   42:54 38   
12) BAD  BREISIG    29   50:42 37 
13) EMMELSHAUSEN   29   46:47 37 
14) SCHWEICH    29   46:61 36  
15) MAYEN     29   37:46 33 
16) MENDIG     29   51:81 32 
17) ALTENKIRCHEN   29   27:58 22 
18) WITTLICH     29   35:78 20 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA   OST (27.04.): 
 

01) MALBERG      26   87:18 70 
02) GUCKHEIM   25   64:44 46 
03) ELLINGEN    26   73:42 45 
04) WESTERBURG   25   53:42 41 
05) LINZ     26   51:44 38 
06) GÜCKINGEN   26   55:54 38 
07) WEITEFELD   26   61:48 37 
08) BEROD    26   51:46 37 
09) WIRGES  II   26   50:52 37 
10) PUDERBACH   26   40:36 36  
11) HUNDSANGEN   25   44:40 35  
12) MONTABAUR   26   38:38 33 
13) MÜSCHENBACH  26   38:44 33 
14) NIEVERN    26   36:78 27 
15) HAMM    26   48:72 26 
16) HERDORF    25   16:107   3 
 
 
KREISLIGA   A  (25.04.): 
 
01) WINDHAGEN   22   54:7  58 
02) ELBERT    23   39:35 39 
03) STEINEFRENZ   22   27:28 39 
04) FELDKIRCHEN   22   43:27 33 
05) GIROD    22   42:36 33 
06) RENGSDORF   23   40:55 33 
07) RHEINBREITBACH  22   43:31 31 
08) NEUSTADT   22   40:39 31 
09) LINZ  II    22   29:44 30 
10) MAISCHEID   22   45:47 29 
11) ASBACH    22   37:35 26 
12) HORBACH    22   31:58 19 
13) NIEDERBREITBACH  22   27:36 18 
14) KATHARINEN   22   23:42 18 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (27.04.): 
 
01) HEIMBACH-WEIS  22   74:19 48 
02) GÜLLESHEIM   22   69:24 48 
03) RHEINBROHL   22   62:30 48 
04) OBERBIEBER   22   51:37 39 
05) CSV  NEUWIED   22   60:46 36 
06) ROSSBACH  II   22   46:56 33 
07) WALDBREITBACH  22   47:53  31 
08) OBERLAHR   22   34:40 31 
09) VFL  NEUWIED     22   47:48 30 
10) MELSBACH   22   46:58 29 
11) VATANSPOR  NR  22   53:63 24 
12) LINZ  III    22   43:53 23 
13) RHEIN ´BACH  II   22   16:52 20 
14) LEUTESDORF   22   18:87   4 
   
 
KREISLIGA   D   NORD :  (27.04.): 
 
01) ASBACH  II   25   76:26 60 
02) WINDHAGEN  II   25   81:24 57 
03) OTTOMAN  NR   24   80:33 48 
04) NEUSTADT  III   24   53:34  47 
05) VFL  NEUWIED  II  24   50:34 43 
06) KATHARINEN  III  24   56:37 39 
07) IRLICH  II    24    49:45 37 
08) CSV  NEUWIED  II  25   60:50 35 
09) NIEDERBIEBER   24   40:62 29 
10) ALTWIED    24   58:57 28 
11) WALDBREITBACH  II  24   40:45 25 
12) RODENBACH   24   48:59 25 
13) WINDHAGEN  III   25   32:78 20 
14) ROSSBACH  III   24   19:59 14 
15) GLADBACH   24   22:121   6 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Eigentlich wollte sich die 2.Mannschaft in Ruhe auf das schwere 
Auswärtsspiel vorbereiten, denn die Platzherren hatten auf ihrem 
Hartplatz erst zwei Begegnungen verloren. Doch dann kam 
ungewohnte Hektik auf: Wo sind die Spielerpässe? Man hatte sich 
schon darauf eingestellt, ohne Spielerpässe zu spielen. 
Glücklicherweise fand sich die Passmappe dann doch noch (O-Ton 
Trainer Buslei: „Dank an Robert und Norbert!“), sodass man sich auf 
das Wesentliche konzentrieren konnte, zumal die Mittelachse erneut 
umbesetzt werden musste. 
Asbach wollte die Hausherren nicht ins Spiel kommen lassen, sie unter 
Druck setzen und sie zu Fehler zwingen. Dazu wollte man möglichst 
Querpässe vermeiden und aus einer sicheren Abwehr den Ball schnell 
nach vorne bringen. Mit den beiden Außenverteidigern Christian 
Hoppen und Stefan Dahl gelang dies auch hervorragend. Und wenn, 
war „Waldi“ im Tor zur Stelle! 
Nach einer knappen halben Stunde bediente Christian Scholke den 
startenden Henry Ferfers mit einem Pass in die Mitte, der dem 
TSG-Keeper keine Chance ließ und zum 1:0 einlochte (24.). Mit 
diesem Erfolgserlebnis wollte die Mannschaft möglichst bald 
nachlegen. Dies gelang auch: Kevin Fuchs verlängerte einen Ball per 
Kopf zu Henry Ferfers, der dieses Mal mit einem Lupfer über den 
gegnerischen Torwart auf 2:0 erhöhte (30.).  
Nach exakt einer Stunde Spielzeit passte Christian Scholke eigentlich 
zu Kevin Fuchs, der aber den Ball passieren ließ, sodass Lukas Dahl 
mit einem Direktschuss das 3:0 erzielte (60.). Den Schlusspunkt setzte 
dann Christian Scholke, der einen Freistoß von Henry Ferfers zum 4:0 
einköpfte (85.). 
Kommentar von TuS-Trainer Andy Buslei : „Wir wollten die drei 
Punkte mit nach Hause nehmen und haben verdient gewonnen. 
Spielerisch muss man platzbedingt Abstriche machen, dennoch bin ich 
mit der Leistung vollauf zufrieden. Dank an die drei Jugendspieler und 
die beiden Aushilfen aus der Ersten! Das zeigt, dass die 
Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Mannschaften hervorragend 
funktioniert. Und natürlich waren unsere mitgereisten Fans wiederum 
eine wertvolle Unterstützung. Das macht Spaß!“ 
Aufstellung:     Waldemar Komor, Lukas Dahl, Tobias Hoever, 
Christian Scholke, Dan Zimmermann, Fabian Schulte (75. Christian 
Hardt), Kevin Fuchs Christian Hoppen, Stefan Dahl, Manuel Hardt (78. 
Jannik Fuchs), Henry Ferfers (55. Jan Niklas Jeske) 

Andreas Buslei / Karl Meidl 

TSG Irlich II – TuS Asbach II   0:4 (0:2) 
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Die TuS-Reserve verteidigte in diesem Spitzenspiel die 
Tabellenführung und hat nun sechs Punkte Vorsprung vor 
SV Windhagen II und zwei weitere Punkte vor der SG Neustadt III. Die 
Ausgangsposition ist somit ganz gut, doch es sind noch sechs Spiele 
zu absolvieren. Man ist noch nicht durch! 
Vor diesem wichtigen Spiel war erst einmal Telefonieren angesagt. 
Neben sechs Stammkräften meldeten sich auch noch Christian 
Scholke und Manuel Hardt krankheitsbedingt ab. Zusammen mit den 
beiden Oldies „Ladi und Höni“ und drei Jugendspieler konnte man 
dennoch eine schlagkräftige Truppe aufstellen. Und besonders von 
„Ladi“, Cheftrainer der Ersten, der die „Jungspunde“ im Mittelfeld 
unterstützen sollte, versprach sich TuS-Trainer Buslei einiges. 
Vom Anpfiff an übernahm Asbach zunächst die Initiative. Dennoch kam 
kein richtiger Spielfluss auf, da zu viele Unterbrechungen den Ablauf 
störten. Nach gut 20 Minuten bot sich Asbach die erste Chance, die 
auch sofort genutzt wurde. Kevin Fuchs brachte den Jugendspieler 
Fabian Schulte in eine gute Position, die er sich nicht entgehen ließ 
(21.). Danach wurden die Gäste stärker. Doch „Ladi“ mit seinen 
Nebenleuten versuchte schon früh die SG-Aktionen abzublocken. Und 
wenn nicht, stand die Abwehr um „Tobi“ Hoever sehr sicher! 
Nach Wiederbeginn wurden die Zweikämpfe intensiver. Neustadt 
drängte mit aller Macht auf den Ausgleich. Doch ein souveräner „Höni“ 
im Tor gab seinen Vorderleuten das notwendige Selbstvertrauen, 
sodass die „Null“ weiterhin Bestand hatte. Natürlich ergaben sich 
Konterchancen, die aber leider nicht genutzt wurden. So dauerte es bis 
zur 85. Minute, ehe die endgültige Entscheidung fiel. „Ladi“ holte sich 
den Ball im Mittelfeld und ging alleine auf das SG-Tor zu. Alle 
erwarteten einen Querpass zu dem einschussbereiten Jugendspieler 
Niklas Jeske, doch er verwandelte selber in die kurze linke Ecke: 2:0 
Kommentar von TuS-Trainer Andy Buslei : „Der Sieg ist auf eine sehr 
gute Mannschaftsleistung zurückzuführen. Vielen Dank an die Oldies 
Höni und Ladi sowie an unsere Jungspunde aus der A-Jugend! Und 
immer wieder bereiten mir die „TuS-Ultras“ große Freude, die sogar 
einen Banner angefertigt haben.“ 
Aufstellung:  Andreas Hönighausen, Lukas Dahl, Tobias Hoever, 
Michael Dasbach, Dan Zimmermann, Niklas Jeske, Kevin Fuchs (76. 
Maxi Ditscheid), Fabian Schulte, Christian Hoppen, Stefan Dahl, Fabio 
Jochim (46. Jannik Fuchs) 

Andreas Buslei / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SG Neustadt III   2:0 (1:0) 



 

22 



 

23 

Mit gemischten Gefühlen fuhr die TuS-Reserve in die Kreisstadt. Im 
Hinspiel erwies sich der Gegner als eine der spielstärksten 
Mannschaften in der Klasse. Dazu wurde das Spiel auf einem für die 
Asbacher Spieler mittlerweile ungewohnten Hartplatz ausgetragen. 
Und schließlich musste wieder auf die beiden Mittelfeldstrategen Niko 
Luther und Thiemo Winter verzichtet werden. Letzteres Manko konnte 
durch die Unterstützung durch die „Ladi-Truppe“, deren Spiel verlegt 
wurde, und durch die A-Jugend kompensiert werden. 
Asbach wollte sofort die Hausherren unter Druck setzen, damit deren 
Spielaufbau gar nicht erst zustande kam. Und dies gelang auch! Bei 
einem der ersten TuS-Angriffe konnte ein CSV-Verteidiger den Ball nur 
noch mit der Hand abwehren. Den fälligen Strafstoß verwandelte „Tobi“ 
Hoever sicher zum 1:0 (6.). Im Gegenzug wäre fast der Ausgleich 
gefallen. CSV-Goalgetter Schulz, für dessen Sonderbewachung 
Christian Scholke zuständig war, setzte sich im Mittelfeld durch und 
stand plötzlich alleine vor dem TuS-Tor, doch „Radi“ bewahrte seine 
Mannschaft durch eine glänzende Parade vor dem Gegentor. Dies 
sollte ein Wachrüttler für die Mannschaft sein. Einen Angriff über die 
rechte Seite wurde zu einer Jugend-Kombination: Flanke von „Nicki“ 
Jeske und 2:0 durch Dan Zimmermann (11.). Und dann kam der große 
Auftritt von Kevin Fuchs: Hattrick! Beim 3:0 (16.) leistete Patrick 
Kozauer die Vorarbeit, zum 4:0 (18.) schlug Aaron Edelmann die 
Flanke und das 5:0 (31.) war der Abschluss einer schönen 
Einzelaktion. Danach gönnte ihm Trainer Buslei eine Pause und 
wechselte ihn aus. Dem 6:0 (39.) ging ein Foul an Aaron Edelmann 
voraus. Co-Trainer Daniel Schulte rief kurz den ausführenden Kai 
Ewens zur Seitenlinie, gab einen Tipp – und der Ball zappelte im Netz. 
Nach der Pause war natürlich die Motivation auf Asbacher Seite sehr 
gering. Im Gegensatz zu den Hausherren, die sich mit einer solchen 
Niederlage nicht abfinden wollten. Doch die TuS-Abwehr stand und 
ließ nur einen Gegentreffer (79.) zu, ein mehr als verdienter 
Ehrentreffer. Den Schlusspunkt setzte dann Aaron Edelmann, der den 
Ball nach einem Pass von dem mittlerweile wieder eingewechselten 
Kevin Fuchs nur über die Linie schieben musste (85.). 
Aufstellung: Thomas Radermacher, Dan Zimmermann (46. Fabio 
Jochim), Lukas Dahl, Tobias Hoever, Patrick Kozauer, Jan Niklas 
Jeske, Kevin Fuchs (33. Maximilian Ditscheid), Aaron Edelmann, 
Christian Hoppen (10. Tim Ückerath), Kai Ewens, Christian Scholke 

Andreas Buslei / Karl Meidl 

CSV Neuwied II – TuS Asbach II   1:7 (0:6) 
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Die Asbacher Zweite stand vor diesem Lokalderby vor einem kleinen 
Rätsel: Wer läuft beim Gegner auf? Deren Erste war spielfrei und 
deren Zweite, Konkurrent der TuS-Reserve um den Aufstieg, spielte 
beim Tabellenvorletzten. Mit einem Sieg über Asbach wäre für die 
Windhagener Zweite, der nächste TuS-Gegner, das Rennen um die 
Meisterschaft wieder offen. Leider musste in diesem Spiel neben den 
Dauerverletzten zusätzlich noch auf Kevin Fuchs, Christian Hoppen, 
Stefan Dahl und Maxi Ditscheid verzichtet werden. Unterstützung kam 
erneut von der A-Jugend und zum letzten Mal von der ersten 
Mannschaft. Und für das Tor stellte sich wiederum der Routinier „Höni“ 
zur Verfügung. 
Asbach übernahm vom Anpfiff an die Initiative, zumal sich der Gast 
defensiver als erwartet verhielt. Windhagen versuchte sein ganzes 
Glück über Konter von außen, sodass die TuS-Abwehr stets auf der 
Hut sein musste. Doch zunächst endeten die TuS-Vorstöße am 
Strafraum, sodass Geduld angesagt war. Dann endlich war es so weit: 
Ein zunächst abgewehrter Eckball wurde von Christian Scholke per 
Kopf zu Patrick Kozauer befördert, der keine Mühe, das erlösende 1:0 
zu erzielen (28.). Mit dieser Führung ging  Asbach in die Pause. 
Erwartungsgemäß wurden die Gäste nach Wiederbeginn stärker, doch 
„Höni“ verhinderte mehrmals dank seiner Routine den Ausgleich. Dafür 
hatte der TuS jetzt mehr Platz zum Kontern. Nach einem Eckball, 
getreten von Manuel Hardt, sorgte der mittlerweile eingewechselte 
Stefan Knopp dermaßen für Verwirrung, dass der Ball per Eigentor im 
Netz landete (66.). Jetzt resignierten die Gäste und der TuS hatte 
zahlreiche Chancen, die nicht genutzt wurden. Uli Sessenhausen, der 
seinen Gegenspielern immer wieder entwischte, konnte bei einem 
seiner Alleingänge nur durch ein Foul gebremst werden. Den fälligen 
Elfmeter verwandelte Tobias Hoever sicher zum 3:0-Endstand (78.). 
Kommentar von TuS-Trainer Andy Buslei : „Das Spiel wurde auf 
einem hohen Niveau ausgetragen. Wir haben sehr diszipliniert gespielt 
und unsere Angriffe geduldig vorgetragen, wenn wir auch etliche 
Chancen ausgelassen haben. Jetzt konzentrieren wir uns auf das 
Spitzenspiel am kommenden Sonntag.“ 
Aufstellung:   Andreas Hönighausen, Tobias Hoever, Tim Ückerath, 
Fabio Jochim (50. Stefan Knopp), Lukas Dahl, Patrick Kozauer, Kilian 
Limbach, Christian Scholke (65.Marcel Anhalt), Manuel Hardt, Nicki 
Jeske, Marcel Mühl (46.Uli Sessenhausen) 

Andreas Buslei / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SV Windhagen III   3:0 (1:0) 
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JSG Asbach/Buchholz B – SSV Heimbach-Weis  13:0 (7: 0) 

Das Spiel wurde erst abgesagt, dann wieder angesetzt und dann kam 
kein Unparteiischer und der Gegner spielte nur mit 7 Spielern. Ein 
großes Lob geht an die Mannschaft aus Heimbach, die trotz der 
Unterzahl nie unfair spielte und nicht aufgab. In der zweiten Hälfte 
reduzierten auch wir die Spieler. 

Tore:     Thomas Wertenbroich (4), Lino Majer (2), Ömer Özmen (2), 
Pascal Kozauer, Matthias Pohl, Maik Römer, Maximilian Schulz, 
Florian Wallau  

Aufstellung:     Marcel Broich (41. Youri Ditscheid), Niklas Salz, Jonas 
Majer, Nicklas Stockhauen, Florian Hammelstein, Pascal Kozauer, 
Mathhias Pohl, Thomas Wertenbroich (36. Tobias Keppler), Maik 
Römer (30. Ömer Özmen), Florian Wallau, Lino Majer (55. Maximilian 
Schulz)  

 

JSG Herschbach – JSG Asbach/Buchholz B     1:4 (1:2 ) 

Das Gastspiel in Herschbach sollte eigentlich verlegt werden, da sich 
fünf Spieler ab Freitag auf einer Wallfahrt befanden. Aber durch die 
Hilfe von Diakon Schwarz konnten wir unsere Jungs in Rheinbreitbach 
abholen und spielen lassen. Danke dafür!!!  

Tore:   Maik Römer (15./21.), Tobias Keppler (55./77)  

Aufstellung:  Maxi Schulz, Yusuf Yildirim (55. Niklas Salz), Jonas 
Majer, Pascal Kozauer, Florian Hammelstein, Tobias Sommerberg (38. 
Tobias Keppler), Ömer Özmen, Thomas Wertenbroich (55. Matthias 
Pohl), Maik Römer, Florian Wallau, Lino Majer  

 

JSG Asbach/Buchholz B – JSG Ötzingen     1:2 

 

Leider haben wir das Spitzenspiel knapp verloren, sodass wir die 
Tabellenführung wieder abgeben mussten. 

Daniel Schulte 

B-Jugend:  Zwei Siege, leider auch eine Niederlage!  
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JSG Asbach/Buchholz B – SSV Heimbach-Weis  13:0 (7:0) 
Tore: Thomas Wertenbroich 4, Lino Majer 2, 

Ömer Özmen 2, Pascal Kozauer, 
Matthias Pohl, Maik Römer, Maximilian 
Schulz, Florian Wallau 

Hinweis: Gegner kam nur mit 7 Spielern! 
SG Herschbach – JSG Asbach/Buchholz B   1:4 (1:2) 

Tore: Tobias Keppler 2, Maik Römer 2 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Ötzingen   1:2 
 
VfL Oberbieber – JSG Asbach/Buchholz C I   4:2 (2:2) 

Tore: Jannick Paffhausen 2 
 
JSG Ellingen/Neustadt III – JSG Asbach/B. C II  k.f.A. 
 
SG Herschbach – TuS Asbach D     4:0 (3:0) 
 
SG-Frauen – FC Meindorf      6:3 (3:0) 

Tore: Claudia Hoegen 2, Franziska 
Bellinghausen, Cella Comes, Annika 
Meffert, Julia Werner 

SSV Happerschoß – SG-Frauen     4:1 (2:0) 
Tor: Julia Werner 

FC Spich – SG-Frauen       3:1 (3:1) 
Tor: Claudie Hoegen 

 
TuS-Mädchen C – SV Rengsdorf     2:3 (0:3) 

Tore: Anna Lena Dasbach, Chiara Eckloff 
MSG Gebhardshain – TuS-Mädchen    verlegt 
 
SV Buchholz – TuS Asbach AH     2:3 (1:0) 

Tore: Patrick Bisch, Petter Hammelstein, 
Lothar Kick 

TuS Asbach AH – VfL Flammersfeld    4:2 (1:2) 
Tore:  Peter Hammelstein 2, Marcel Konrad, 

Michael Kraft 
DJK Fernthal – TuS Asbach AH     2:4 (0:1) 

Tore: Lothar Kick, Männe Klein, Frank Roth, 
Jürgen Schäfer 

Weitere TuS-Ergebnisse: 01. – 27.04. 
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Freitag, 02.05.: 
TuS Asbach F II – SV Roßbach (17.30 Uhr) 
SV Rheinbreitbach II – TuS Asbach F I (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 03.05.: 
VfL Neuwied IV – TuS Asbach E II (Germaniaplatz, 10.30 Uhr) 
JK Horressen – TuS Asbach E I (Eschelbach, 13 Uhr) 
TuS Asbach D – JSG Rengsdorf (14 Uhr) 
JSG Elbert – JSG Asbach/Buchholz B (Oberelbert, 15 Uhr) 
JSG Herdorf – TuS-Mädchen C (15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Berod (Buchholz, 15 Uhr) 
 
Sonntag, 04.05.: 
TuS-Mädchen C – JSG Piesport-Niederemmel 
      (Rheinlandpokal, Halbfinale) 
SV Müllekoven – SG-Frauen (11 Uhr) 
SV Roßbach III – TuS Asbach II (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SV Maischeid (14.30 Uhr) 
 
Dienstag, 06.05.: 
JSG Langenhahn II – JSG Asbach/Buchholz C II 
      (Rothenbach, 18.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 07.05.: 
JSG Puderbach II – TuS Asbach F II (17.30 Uhr) 
TuS Asbach E I  - FV Rheinbrohl (Kreispokal-Viertelfinale, 17.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 08.05.: 
MSG Gebhardshain – TuS-Mädchen C (Weitefeld, 18.30 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C I - JSG Marienrachdorf (18.45 Uhr) 
 
Freitag, 09.05.: 
JSG Haiderbach – JSG Asbach/Buchholz A (Wittgert, 19.30 Uhr) 
 
Samstag, 10.05.: 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Melsbach (16.30 Uhr) 
 
Sonntag, 11.05.: 
TuS Asbach II – VfL Niederbieber (12.30 Uhr) 
SV Windhagen – TuS Asbach (15.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


